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DIE WELT MIT UND NACH CORONA: 
WAS DIE KRISE MIT UNS MACHT UND WIE 
WIR UNS DURCH SIE IM BDVT-NETZWERK 
WEITERENTWICKELN
 
EIN KRISEN-PROTOKOLL VON SILKE DILLMANN

ENTWICKLUNG 
IN ZEITEN DER 
PANDEMIE

1
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Rückschau: Machen wir einmal die Augen zu 
und überlegen, was sich alles in unserem Leben 
verändert hat nach einem Jahr leben und arbeiten 
mit Covid-19. Was haben wir dazu gelernt  und 
welche Möglichkeiten haben wir für uns persönlich 
und auch wir als  Netzwerk entdeckt?

Zu Beginn der Pandemie hat mir das Phasenmo-
dell der indischen Ärztin Monika Langeh Mut* ge-
holfen, die Corona-Krise als Chance für die persön-
liche Entwicklung zu sehen.

Die drei Kreise bringen auf den Punkt, was jede 
und jeder von uns derzeit erlebt. Nachdem sich die 
Panik gelegt hat, beginnen wir zu lernen und nach 
dem Lernen wachsen wir. 
 
Damit die persönliche Weiterentwicklung gelin-
gen kann, ist es laut Monika Langeh Mut wesent-
lich, an andere zu denken und hilfreich sein zu 
wollen. Das öffnet auch für das Selbst den Weg, 
um aus dem „Warteraum zwischen etwas“ zu 
einem Ziel zu gelangen. 

In diesem Sinn ist das Phasenmodell auch eine An-
leitung für uns. Welche Werte und Ziele am Ende 
der Krise stehen, definieren wir selbst. 
 
	           

Sie erklärt darin, worauf es dabei ankommt: Um 
die Corona-Krise als Chance zu nutzen, sei es 
wichtig, sich zu reflektieren und andere in das ei-
gene Handeln einzubeziehen. Das habe ich sofort 
verstanden, denn durch unser gemeinsames Tun 
im Präsidium habe ich sehr schnell diese Chance 
gespürt - nicht direkt bewusst, aber unbewusst.

Die drei Phasen für inneres Wachstum und inten-
siviertes Netzwerken nach Monika Langeh Mut:

Erste Phase der Corona-Krise:  

Unsicherheit und Angst 

In der ersten Phase sind wir von Panik und Angst 
bestimmt. Wir haben kaum Informationen, tapsen 
im Dunklen und horten unsystematisch alles, was 
nützlich sein kann. Unsere Bedürfnisse sind auf ein 
Minimum reduziert: Überleben und irgendwie heil 
aus der Situation herauskommen.		
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In Bezug auf andere gelingt es uns in dieser Phase 
noch kaum, Abstand zu uns selbst zu gewinnen. So 
verhalten wir uns wenig aktiv, fühlen uns als Opfer 
und suchen nach einem Schuldigen.

In der Retroperspektive bin ich sehr dankbar – ge-
fühlt habe ich diese Phase übersprungen. Ich habe 
kein Klopapier gebunkert. Ich erkläre mir das durch 
unser vermehrtes Tun im Präsidium. Wir hatten 
unser erstes Zoom- oder go to Meeting direkt am 
Montag des ersten Lockdowns. Gemeinschaftlich 
haben wir dabei beschlossen, für die Mitglieder al-
les, was uns zur Verfügung steht, zu nutzen, um die 
Verbandsmitglieder zu unterstützen. 

Zusammenfassung der Phase: Selbstreflexion, Ein-
beziehen der anderen und Entwickeln von Werten 
für einen gemeinschaftlichen Plan. So war die ers-
te Phase unmittelbar von der Gegenwart stark ge-
prägt. "Was können wir tun?", war die Frage, die 
uns dabei beschäftigt hat.

Zweite Phase der Corona-Krise:  
Lernen
 
Mit der Fähigkeit, Abstand zum Geschehen zu 
bekommen, beginnt die Lernphase. Wir hatten 
gefühlt täglich einen Präsidiumstalk: Ideen, Ge-
danken, Sorgen, all das wurde geteilt. Der Corona-
Wegweiser wurde mit Leben gefüllt.

Wir haben im Präsidium begonnen, gemeinsam zu 
lernen, z. B. wie wir am besten eine Petition auf-
setzen, wie ich eine „Hotline“ in meinen Tages-
ablauf einbinde, ohne in zeitliche Bedrängnis zu 
kommen. 

In dieser Phase können wir unterscheiden zwi-
schen den Dingen, die uns guttun und denen, die 
uns schaden. Und wir gestalten aktiv, wie wir mit 
den besonderen Umständen umgehen. 

Wir haben in dieser Phase ein Bild gewonnen und 
angefangen zu verstehen, was  den BDVT-Mitglie-
dern guttut und was uns allen hilft, mit der Situa-
tion umzugehen. Dabei  ist für mich ein viel stärke-
res Wir-Gefühl  entstanden. Der Kreis der Aktiven 
wurde größer. Der Wunsch, etwas für die Gemein-
schaft und die Mitglieder des BDVT zu tun, wuchs 
und zog seine Kreise.

Wir haben gemeinsam diskutiert, erste Pläne für 
unser Leben als Trainer*innen; Coachees, Bera-
ter*innen in einer unsicheren Welt gestaltet. Die 
Lernphase richtet einen Blick in die Zukunft und 
ermöglicht, erste Schritte zu machen. "Wie werden 
wir es machen?", war die Frage, die uns hier be-
schäftigt hat.

Dritte Phase der Corona-Krise:  
Wachsen dank Werten und Netzwerken
Die positiven Nebenwirkungen der Corona-Krise

Der Übergang von der Lernphase in die Wachstums-
phase kommt mit einer veränderten Sicht auf sich 
selbst. War die erste Phase unmittelbar von der Ge-
genwart geprägt, konnte in der Lernphase ein erster 
Schritt in die Zukunft gemacht werden. Die Wachs-
tumsphase beschäftigt sich nun mit der Zukunft 
und fragt, wer ich bzw. wir im BDVT sein wollen.  

Aus dieser Vision lassen sich Werte für unser 
gegenwärtiges Handeln ableiten und es entsteht 
daraus ein stärkeres Wir-Gefühl und ein starkes 
Netzwerk. Gefühlt netzwerken wir mehr. Das freut 
mich sehr. Danke dafür.

Wir lernen gemeinsam, damit sich jeder von uns 
weiterentwickelt.
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STEPHAN GINGTER

WAS UNS  
BEWEGT

2

Direkt anknüpfend an die Aussagen von Silke 
Dillmann greife ich die Thematik gerne auf. Die 
Pandemie hat in jeder und jedem von uns etwas 
ausgelöst. Ganz gleich, ob es die wirtschaftlichen, 
die gesundheitlichen, die gesellschaftspolitischen 
Folgen sind: COVID-19 hat uns und unser Zu-
sammenleben verändert. Unsere Präsidiumskol-
legin Nicole Kloppenburg wurde nicht müde, zu 
fragen: „Wozu braucht es einen Berufsverband?" 
Gemeinsam nahmen wir die Herausforderung 
an und definierten, wofür der BDVT e.V. steht.  

UNSERE MISSION

EIN TEIL STEHT FÜR DAS GANZE

Wir bilden aus, wir teilen, regen an, tauschen uns 
aus und motivieren – gemeinsam mit unseren Mit-
gliedern sind wir ein wirklicher Berufsverband, 
denn nur gemeinsam können wir kraftvoll unsere 
Interessen vertreten. Unser Credo „Ein Teil steht 
für das Ganze“ steht für unsere Arbeit als Basis 
für das berufliche Netzwerk. Bei und mit unse-
rer Arbeit haben wir die Zukunft fest im Blick! 

•	 Wir unterstützen berufliche Interessen  
unserer Mitglieder

•	 Wir bieten Weiterentwicklung und  
Fortbildung auf hohem Niveau.

•	 Wir treffen uns in Regionen, Berufs-,  
Fach- und Projektgruppen 

•	 Wir sind berufliche Heimat für professionell 
arbeitende Trainer*innen, Berater*innen  
und Coaching

•	 Wir laden durch unterschiedliche Formate ein, 
Erfahrungen auszutauschen, Kontakte  
zu knüpfen, berufliche Themen zu diskutieren, 
uns weiterzubilden – auf Basis unserer  
Compliance.

•	 Wir entwickeln und aktualisieren Rollenbilder
•	 Wir geben Honorar-Empfehlungen 
•	 Seit 2018 gibt es bei uns klimaneutrale  

Veranstaltungen 

POLITISCHE EINFLUSSNAHME

Politisches Engagement im BDVT e.V. ist ein wichti-
ges Instrument der strategischen Ausrichtung. Das 
Präsidium hat es sich zur Aufgabe gemacht, alle 
Chancen für politische Einflussnahme zu finden 
und zu nutzen. Politik im BDVT geschieht in Bezug 
auf alle Aktivitäten und in allen Fachbereichen und 
Gruppierungen des BDVT.
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WER WIR SIND
MIT UNS BERUFLICHE ZIELE UMSETZEN

Der Berufsverband für Training, Beratung und Coa-
ching, kurz “BDVT e.V.” genannt, ist der älteste Be-
rufsverband dieses Berufsbereichs im deutschen 
Sprachraum und ist historisch hervorgegangen aus 
dem Bundesverband Deutscher Verkaufsförderer 
und Verkaufstrainer.

Seit seiner Gründung 1964 vertritt er zeitgemäß 
die beruflichen Interessen seiner Mitglieder und 
unterstützt sie bei der erfolgreichen Umsetzung 
ihrer beruflichen Ziele.

Der BDVT bietet dabei on- und offline ein riesiges, 
kollegiales Netzwerk mit hervorragenden Kontak-
ten zur Wirtschaft, Regional- und Themengruppen 
sowie Fortbildungsangebote und Großveranstal-
tungen rund um das Thema Training, Beratung und 
Coaching.

Der BDVT steht mit unterschiedlichen Angeboten 
für besondere Qualität und Motivation:

•	 Die BDVT-Akademie: Berufsspezifische  
Aus- und Weiterbildungen auf hohem Niveau 

•	 Das BDVT-Camp: Der große jährliche Impuls-
geber mit namhaften Profis aus der Szene 

•	 Der Newcomer’s Day: Wir begrüßen neue 
Mitglieder: Anderthalb Tage voller  
Inspirationen, Ideen & neuer Kontakte 

•	 Der Europäische Trainingspreis: Wird seit 
1992 vergeben und ist Wegweiser und Trend-
geber für Methodik und Wirksamkeit in der 
Weiterbildung von New Work bis  
New Learning 

•	 Der Dandelion-Award: Entstanden im  
schwierigen Pandemie-Jahr 2020. Er wird für 
Kreativität und Anpassungsfähigkeit in  
besonderen Zeiten verliehen.

•	 Austauschen, voneinander profitieren und 
Wissen teilen – Ein Teil steht für das Ganze, 
das ist unser Motto und Credo! 

Der BDVT steht an der Seite seiner Mitglieder, 
unterstützt deren berufsständische Interessen mit 
besonderen Angeboten, fördert Weiterbildung 
und übernimmt gesellschaftliche Verantwortung. 
Der BDVT e.V. der erste CO2-neutrale Berufsver-
band Deutschlands! 

WO WIR HEUTE STEHEN

Im herausfordernden Jahr 2020 begleiteten wir 
unsere Mitglieder durch zahlreiche Aktivitäten: 
gemeinsames kollegiales Lernen, um fit zu sein 
für die Online-Umsetzung von Veranstaltungen,  
offene Gesprächssituationen zur aktuellen persön-
lichen Situation, Informationsveranstaltungen zum 
Unternehmertum, zur steuerlichen Betrachtung 
bis hin zur Beantragung der Grundversorgung. 
Eine Task Force beschäftigte sich mit den Themen, 
die für unsere Kolleginnen und Kollegen relevant 
sind. Und es gab einen bunten Reigen an Weiter-
bildung in den aktuellen Themen. Zahllose Ge-
spräche mit Mitgliedern fanden im vertrauten Rah-
men statt. Es wurden Möglichkeiten für neue und  
bewährte Geschäftsmodelle im veränderten Um-
feld geschaffen. Dabei kam der Weiterentwicklung 
des Verbandes ebenso große Bedeutung zu. Die 
politische Einflussnahme wurde neben der Petiti-
on, der sich zahlreiche andere Weiterbildungsver-
bände anschlossen, durch eine nicht mehr zählbare 
Anzahl von Schreiben an politische Gremien und 
Protagonisten sowie Austausch mit führenden Po-
litikern abgerundet. Die Honorarempfehlung wur-
de angepasst und um Onlineformate erweitert und 
den Mitgliedern wurde durch eine Kooperation die 
Tür geöffnet für eine BAFA-Zulassung. Die Koope-
ration mit anderen Verbänden wurde intensiviert 
und erweitert. Der Corona-Wegweiser auf der 
Startseite der Website gibt – für alle Interessierten 
offen – Hinweise und Informationen rund um die 
elementaren Themen. 

Die Resonanz darauf war intensiv und positiv. So 
konnten wir die Mitgliederzahl auch in diesem 
schwierigen Jahr insgesamt auf stabilem Niveau 
halten. Mein Fazit: Ein Berufsverband ist für dich 
da, wenn du ihn brauchst. 

Mein Dank gilt vielen: allen Mitgliedern, die sich in 
hervorragender Weise für Kolleginnen und Kolle-
gen engagiert haben, den Mitarbeiterinnen in der 
Geschäftsstelle, die trotz Mobile Office stets – und 
zu teilweise sehr ambitionierten Tageszeiten – für 
den Verband und das Präsidium da waren und ganz 
besonders meinen Kolleginnen und meinem Kolle-
gen im Präsidium. Hier ist eine großartige Gemein-
schaft weiter zusammengewachsen, in der immer 
auch Raum für die persönliche Situation jeder/s 
einzelnen vorhanden ist.
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AUSBLICK 

So gestärkt schaue ich optimistisch in die Zukunft 
und bin sehr sicher, dass der BDVT e.V. die Mission 
und Vision umsetzt und so Vorteile für die Mitglieder 
und die Branche bietet – und weiter bieten wird. 

Mit einer gut aufgestellten BDVT-Akademie bieten 
wir Mitgliedern und Nichtmitgliedern gezielte und 
zeitgemäße Weiterbildungsangebote. 

Der Europäische Trainingspreis erfreut sich großer 
Beliebtheit und ist auch in der „Edition 2021“ ein 
Wegweiser. 

Mit dem „Blauen BDVT-Sofa“ bieten wir kollegialen 
Austausch zu unterschiedlichsten Themen an. 

In den Regionen und Fachgruppen findet echtes 
Netzwerken statt. 

 FAZIT
Gestärkt schauen wir auf das, 

was auf uns zukommt. 

„Ein Teil steht für das Ganze“ lädt ein, 

dabei zu sein, mitzumachen und 

mitzugestalten. 

Diese Einladung wiederhole ich 

hier gerne.
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POLTISCHE EINSICHTEN

In diesem herausfordernden und spannenden Jahr entwickelten wir im Präsidium auch noch einmal eine 
aktualisierte Haltung zu unserem politischen Engagement. Mit Bruno Schmalen und später Claudia Horner 
hatten wir in den Vorjahren bereits Expert*innen für die politische Grundlagenarbeit an Bord gehabt. 
Doch nun war es anders. Es brauchte die direkte „Stimme“, die Sicht- und Hörbarkeit für eine vergessene 
Zielgruppe in Berlin und den Landeshauptstädten. Uns war dabei bewusst, dass die Politikerinnen und 
Politiker mit vielen Themen konfrontiert waren. Viele Gruppierungen und Berufsstände meldeten sich. 
Gemeinsam mit Nicole Kloppenburg widmete ich mich dieser wichtigen Aufgabe im Präsidium. 

Und das alles bekanntlich im Ehrenamt. In einer auch persönlich herausfordernden Zeit mit einer sehr 
kritischen gesundheitlichen Diagnose im direkten familiären Umfeld, mehreren schweren Operationen zu 
Corona-Bedingungen (ebenfalls im direkten familiären Umfeld) und den beruflichen Aufgaben, die durch 
die Pandemie geschüttelt und gerührt wurden. 

Für uns war klar: wir wollen nicht nur nach finanziellen Hilfen (oder besser Trostpflastern) rufen, wir 
wollen nachhaltige Lösungen schaffen. Und so passten wir im Verlauf des Jahres unsere politischen For-
derungen – auch nach direktem Dialog mit führenden Politikern – an. Wir unterbreiteten Vorschläge 
und gaben Empfehlungen, wie unsere Spezies – geprägt von Kleinunternehmen und Soloselbständigen 
– dauerhaft überlebensfähig werden kann. 

Was mich dabei besonders freut: wir fanden auch Gehör und erzielten Erfolge in der Anpassung der För-
derungsbedingungen. Sicher ist der Weg noch ein weiter. Dabei werden wir nicht müde darin, konkret in 
den Austausch zu gehen und so politisch für unsere Kolleginnen und Kollegen in Training, Beratung und 
Coaching aktiv zu sein. 

Diese Aktivitäten synchronisieren wir mit uns nahestehenden Verbänden und Institutionen, um mehr 
Stimme zu erlangen. So sehen wir zuversichtlich in die Zukunft und werden uns auch weiter politisch 
engagieren. #gemeinsamstark ist auch hier unser Motto, auf das wir im Sinne unserer Mitglieder als Be-
rufsverband – gerne im Konzert mit weiteren Verbänden - einzahlen. 
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Ein turbulentes Jahr 2019 lag hinter uns und wir 
sind voller Pläne und Freude in das BDVT-Jahr 
2020 gestartet. Dann kam auch für uns – wie für 
euch alle – Corona und die Wirkungswelle. 

Im Rahmen der Präsidiumssitzung vom 13.03.2020 
konnte ich meine Präsidiumskollegen begeistern, in 
die Umstellung der Präsidiumsarbeit einzusteigen. 
Also trafen wir uns nun täglich für 60 bis 90 Mi-
nuten online. Was daraus folgte, ist bekannt: Der 
Corona-Wegweiser, eine Petition, viel politische 
Arbeit mit zahllosen Briefen und Gesuchen, eine 
Umstellung der Taktung der Präsidiumszusammen-
künfte. Den Rest der BDVT-Arbeit machten wir 
dann darum herum …

Die Arbeit im Präsidium gab mir Energie. Sie brach-
te mich schnell in meinen geliebten Denk- und 
Handlungsmodus. Durch unser Wirken konnten 
wir anderen Menschen helfen – fachlich und per-
sönlich. Aus diesem Flow heraus, konnte ich auch 
in meinem Business schnell reagieren und handeln. 
Mitarbeiterbindung auf Distanz, Live-Online-Trai-
nings und -Workshops, das war alles gut und pro-
fessionell möglich. 

Mit Blick auf mein Ressort und die beachtenswerte 
Arbeit, die die Institute in dieser Zeit geleistet ha-
ben,  entstand die Idee eines Corona-Sonderprei-
ses. Der Dandelion-Award ließ somit die Kette der 
jährlichen BDVT-Preise nicht abreißen. Gemein-
sam mit Silke Dillmann schufen wir einen Preis, der 
wunderbare Einreicherinnen und Einreicher und 
damit eine gute Resonanz – auch über Verbands-
grenzen hinaus – fand. Es war ein spezieller Preis 
für eine besondere Zeit. Es gibt Dinge, die von ihrer 
Einmaligkeit leben. 

Der Kontakt zu vielen Mitgliedern zeigte mir, wie 
wichtig die Mensch-Mensch-Kontakte auch in die-
sem Jahr waren – und noch sind. Iterativ entwi-
ckelten wir Ausbildungsrahmen weiter, veredelten 
Vorgehensweisen und schufen Möglichkeiten. Das 
alles findet sich im gemeinsamen Bericht zur BDVT-
Akademie.

Auch daheim war es spannend: eine Familie, die 
sich auf Homeschooling einstellen und einlassen 
„durfte“. Herunterfahren der geliebten persönli-
chen Kontakte, es waren „wilde Zeiten“. Glühen-
de Leitungen bekamen neue Dimensionen. Für 
mich persönlich wurde es in Summe ein gutes 
Jahr: Wir blieben von einer COVID-19-Infektion 
verschont, jedoch hatten wir eine kindliche Qua-
rantäne auszuhalten.  Es gab persönliche Erfol-
ge bis hin zum bestandenen Bootsführerschein. 
Nehmt euch in Acht – Küste und Binnen sind 
jetzt meins. 

Mein persönlicher Jahresrückblick zeigt auch 
mir selbst, wie durch das Annehmen einer Situ-
ation Möglichkeiten entstehen. So lade ich ein, 
die persönliche, gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Situation anzunehmen, um Chancen zu ent-
decken, Wege zu finden und dann zu gehen. Es 
bewahrheitet sich: #dieMischungmachts 

NICOLE KLOPPENBURG

EIN PERSÖNLICHER 
RÜCKBLICK  

3
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EHRENPRÄSIDENT 
HANS A. HEY

4

Gemeinsam stark!
Dieses Motto des BDVT hat im 2. Jahr der uns 
alle herausfordernden und enorm belastenden 
Corona-Pandemie seine Bewährugssprobe 
nicht nur glänzend bestanden, die Stärke in 
unserer BDVT Gemeinschaft war weit mehr:  
Sie bot vielfältige Unterstützung in einer für viele 
Mitglieder die Existenz bedrohenden Lage. Es wur-
den Maßnahmen und Wege zum Berufserfolg und 
zur (Über-) Lebenshilfe aufgezeigt und geschaffen, 
die in dieser Fülle und Wirksamkeit vorher kaum 
vorstellbar waren. Dem BDVT ist es gelungen, 
einen Schutzschirm und Rettungsanker für seine 
Mitglieder zu schaffen.  Deshalb empfinde ich es 
schwierig und fast ungerecht, aus diesem Bündel 
der maßgeschneiderten, erfolgreichen Aktivtäten 
einige herauszustellen, die mir als besonders 
wirkungsvoll aufgefallen sind:

•	 Das Netzwerk mit befreundeten Verbänden 
wurde weiter ausgebaut und verstärkt. Nach 
meiner Wahrnehmung übernahm der BDVT  in 
diesem Verbund sogar eine gewisse Vorreiter-
rolle. Gestützt auf die gemeinsam große Mit-
gliederzahl konnten politische Initiativen auf 
den Weg gebracht werden und dadurch posi-
tive Resonanzen für die Weiterbildungsberufe 
erreicht werden.

•	 Unter den Lebenshilfen ragte der Corona-Weg-
weiser heraus, der den Mitgliedern aktuelle 
Meldungen, Petitionen, Informationen zu Fi-
nanzen und steuerlichen Themen vermittelte 
und vor allem die Möglichkeiten aufzeigte, wie 
staatliche Hilfen in der Weiterbildungsbranche 
beantragt werden konnten.

•	 Im Veranstaltungskalender wurden allein in 
den Monaten Mai/Juni 15 Aus- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten in Experten-Talk, Im-
pulsvorträgen, Webinaren, Workshops und 
Gesprächen auf dem Blauen Sofa angeboten. HANS A. HEY
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Die Vorreiterrolle des Präsidiums strahlte auf 
die Mitglieder aus und führte dazu, dass von 
diesen zahlreiche weitere Veranstaltungen an-
geboten wurden. Eine Fülle fachlicher Impulse 
in noch nie da gewesenem Ausmaß.

•	 Überragende Bedeutung, um weiter arbeiten 
zu können und den Umsatzausfall wenigstens 
einigermaßen zu kompensieren, war die Aus-
bildung und Qualifizierung zum Onlinetrainer, 
die der Verband geboten hat und die von 
vielen Mitgliedern erfolgreich genutzt wurde. 
Hier wurde ein weiteres berufliches Stand-
bein geschaffen, das sicherlich, auch wenn 
wieder Präsensseminare möglich sein werden, 
das Trainingsangebot der BDVT-Trainer und 
Coachs abrundet und ideal ergänzt.

•	 Sehr erfreulich ist, dass trotz aller Einschränkun-
gen durch die Corona-Pandemie so zahlreiche 
Einreichungen beim Europäischen Trainings-
preis  erreicht werden konnten. Die neuen 
Kategorien sind auf die aktuellen, richtungs-
weisenden Themen ausgerichtet, wie New On-
line Training, New Learning, New Tools, New 
Facilitation und New Business. Damit konnte 
der BDVT wieder einmal beweisen, in welchem 
Maße er auf der Höhe der Zeit ist und welchen 
Nutzen er seinen Mitgliedern bringt.

 
Das war nur ein Ausschnitt aus dem Serviceange-
bot des BDVT für seine Mitglieder. Für diese her-
vorragenden Leistungen, die unter schwierigsten 
Umständen erbracht wurden, verdienen das Prä-
sidium, das als Kapitänscrew den Verband durch 
diese schwere See steuerte, die Geschäftsstelle 
und alle Aktiven Dank und hohe Anerkennung  von 
allen Mitgliedern.

Die Zielsetzung gemeinsam stark und die konse-
quente Umsetzung bewirkte in unserem BDVT 
mehr Zusammenhalt, Solidarität und gegenseitige 
Unterstützung in nie gekanntem Maße. Dies führte 
zu einem idealen kollegialen Miteinander. Mögen 
sich die in der Krise bewährten Werte auch nach 
dem Sieg über das Corona-Gespenst als Chance 
erhalten für eine erfolgreiche Zukunft, für das was 
uns eint: Die Begeisterung und Leidenschaft für 
unsere Berufung als Trainer, Berater und Coach 
und  die Gemeinschaft stärken,  die wir in unserem 
BDVT in bester Art und Weise erleben dürfen. 

Hans A. Hey, Ehrenpräsident BDVT
    

 

• Das Camp 2019 war ein großer Erfolg:  mehr An

 FAZIT

Mögen sich die in der Krise 

bewährten Werte auch 

nach dem Sieg über das 

Corona-Gespenst als Chance 

erhalten für eine erfolgreiche 

Zukunft, 

für das was uns eint!
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EUROPÄISCHER 
TRAININGSPREIS

5
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„Trainingspreis goes online“ – oder 
„Nach dem Preis ist vor dem Preis“

Am 29.04. dieses Jahres haben wir zum ersten 
Mal in der langen Geschichte des Trainingspreises 
die Finalrunde und auch die anschließende Preis-
verleihung mehr als erfolgreich im Online-Format 
durchgeführt. Beides waren hochkarätige und 
kurzweilige Veranstaltungen, die wir niemals ver-
gessen werden.

Unsere Erkenntnis: Der Trainingspreis geht auch 
online! Das haben alle Beteiligten gemeinsam und 
großartig unter Beweis gestellt. Trotz Wettstreit 
um die begehrten Eulen-Trophäen, war das Gefühl 
einer starken Community, die zusammenhält und 
sich stützt, deutlich spürbar.

Der Europäische Trainingspreis Edition 2021 in 
Zahlen:

•	 31 Einreichungen
•	 aus 3 Ländern
•	 in 5 Kategorien
•	 bewertet von 6 JurorInnen
•	 besucht von mehr als 70 Gästen
•	 und 413 Punkten für das beste Konzept

Mit Blick auf das kommende Jahr, und da sind und 
bleiben wir optimistisch, planen wir eine hybride 

Veranstaltung. Wenn auch die diesjährige Final-
runde und Preisverleihung viel Spaß gemacht ha-
ben, freuen wir uns dann auf eine Präsenzveran-
staltung, bei der wir gemeinsam alle Finalist*innen 
und Preisträger*innen feiern werden. 

Jede/r, die/der will, kann sich aber auch aus der 
Ferne dazu schalten.

Und wenn wir ein wenig weiter in die Zukunft 
schauen, dann werden wir den Europäischen 
Trainingspreis immer klarer als den bedeutendsten 
Preis unserer gesamten Branche positionieren. 
In gewohnter Weise werden wir ihn in Katego-
rien vergeben, die der aktuellen Marktlage ent-
sprechen, und mit Konzepten und Beteiligten, die 
als Leuchttürme wegweisend für unsere ganze 
Branche im Rampenlicht stehen und zur Inspira-
tion einladen.

Und da wir jetzt schon Anfragen für die Einreich-
ungsfristen im Jahr 2022 erhalten haben, blicken 
wir mehr als glücklich und positiv in diese Zukunft.

Tom Blank 
Vizepräsident BDVT e.V.



16

Im Sommer 2020 entstand in einer Präsidiums-
sitzung die Idee des Blauen Sofas. 

Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit 
verbundenen Unmöglichkeit, Veranstaltungen und 
Treffen im BDVT offline durchzuführen, war das 
Bedürfnis groß, zumindest in der virtuellen Welt 
Angebote machen zu können. Mitglieder vermissen 
es, sich bei den Treffen der Regionen, beim Camp, 
bei der Mitgliederversammlung oder anderen 
Veranstaltungen live zu begegnen – vermissen das 
Netzwerken.

Erste Online-Expertengespräche zu Themen  
wie Unternehmertum, Digitalisierung und Grund-
sicherung hatten bereits im Frühjahr großen An-
klang gefunden.

Das Blaue Sofa setzt mit seiner bunten 
Themenvielfalt aus Training, Beratung, Coaching 
und Speaking das Angebot an Online-Formaten 
fort und findet seit Anfang Februar unter meiner 
Moderation, unterstützt von Petra Franke aus 
der Geschäftsstelle inzwischen regelmäßig alle 14 
Tage am Montagabend in der Zeit von 18:00-19:00 
Uhr statt.

Das Angebot ist offen für alle - also auch für Nicht-
Mitglieder und, wer Interesse hat, selbst einen 
Themenabend zu gestalten, darf sich gerne an die 
Geschäftsstelle wenden.

Wir haben als Gastgeberinnen jedenfalls viel Spaß 
an diesem Format und freuen uns alle 14 Tage über 

das rege Interesse und den doch recht lockeren 
einstündigen Austausch auf dem Blauen Sofa.

Hier eine Übersicht, was bereits stattgefunden hat 
und was wir zukünftig geplant haben:

•	 01.02.2021, Ralf Schmitt, 12 Monate digitale 
Events / FuckUps & Learnings

•	 11.02.2021, Thomas Thier, Deine Zeit 
ist jetzt: Wecke den Unternehmer in dir. 
Austausch mit dem KMU-Berater Thomas 
Thier: Was kann, was muss, was darf! 

•	 15.02.2021, Sonja Gründemann, Mit Haltung 
und professionell im digitalen Workshop und 
vor der Kamera

•	 01.03.2021, Rainer Petek, masters of 
uncertainty

•	 08.03.2021, Markus Brand, Nutzen von 
Persönlichkeitstools in Training, Beratung & 
Coaching

•	 15.03.2021, Rainer Krumm, Wie geht 
Organisationsentwicklung im digitalen 
Format?

•	 29.03.2021, Steffen Powoden, Lego
•	 12.04.2021, Odile Lueken, Arbeiten mit 

Collage
•	 26.04.2021, Markus Jotzo, Trainer mit Herz, 

Leib & Seele - und erfolgreich sein. Fokus: 
Sich selbst führen. Sich positionieren. Sich 
vermarkten. 

•	 10.05.2021, Karsten Brocke, Pilot oder 
Passagier

•	 24.05.2021, Jochen-Peter Breuer, DIGITAL 
EMOTIONAL, Emotionen im digitalen Raum 
ansprechen und behandeln

•	 07.06.2021, Thorsten Sievert, Analoges und 
digitales Storytelling

•	 21.06.2021, Petra Spiekermann,  
Personality-PR

•	 05.07.2021, Uwe Steinweh	  
•	 30.08.2021, Sonja Gründemann, Storytelling

DIE GESCHICHTE DES 
BLAUEN SOFAS

6

Vaya Wieser-Weber 
Vizepräsidentin BDVT e.V.
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DANDELION-AWARD7

Im Juli 2020 war sie in einer Präsidiumssitzung von 
Nicole Kloppenburg und Silke Dillmann geboren 
worden, die Idee in diesem besonderen Jahr einen 
besonderen Preis zu vergeben. Aus der Idee wurde 
ein Herzprojekt, das in der Finalrunde seinen 
Höhepunkt erlebte.

Um am Award teilnehmen zu können, mussten 
die Einreichenden sich den Fragen stellen, wie 
das eigene Business den Lockdown im März 2020 
überstanden hat, wie ein erfolgreiches Arbeiten in 
dieser Zeit überhaupt möglich war und vielleicht 
sogar das eigene Business wachsen konnte.

Man konnte für den Preis nominiert werden oder 
sich direkt selbst bewerben. 

Insgesamt gab es 62 Nominierungen und über 30 
Einreichungen. Ein voller Erfolg! 

Aus diesen Einreichungen haben es fünf 
Konzepte in die Finalrunde geschafft, die in einem 
dreistündigen Online-Event, moderiert von Heike 
Molin, stattgefunden hat. 

Eine große Community verfolgte das Event mit 
Neugier, Interesse und großer Wertschätzung. 

„Alle Finalist*innen haben Ausdauer, Kreativität 
und Durchsetzungskraft bewiesen. Wir freuen 
uns jetzt auf die Live-Pitches“, so Stephan Gingter 
(Präsident BDVT) in seiner Eröffnungsrede. 

Nach der Vorstellung der Jury, bestehend aus 
Nicole Kloppenburg (Vizepräsidentin BDVT), 
Stephan Gingter (in Vertretung für Silke Dillmann, 
die leider kurzfristig als Jurymitglied ausgefallen ist) 
und Andreas Buhr (die „Fremdbesetzung“ und kein 
BDVT-Mitglied) starteten die fünf Finalist*innen in 
ihre 10minütigen Live-Pitches.

Der dritte Platz und damit 200,00 Euro Preisgeld, 
½ Jahr freie BDVT-Mitgliedschaft und eine 
Dandelion-Trophäe ging an: Miriam Prinke und 
Barbara Schäfer-Ernst, SessionButler GmbH

Der zweite Platz und damit 300,00 Euro 
Preisgeld, ½ Jahr freie BDVT-Mitgliedschaft und 
eine  Dandelion-Trophäe ging an Margit Hertlein, 
plusOrange.

Der erste Platz und damit 500,00 Euro Preisgeld, 
ein  Jahr freie BDVT-Mitgliedschaft und eine 
Dandelion-Trophäe gingen an Nele Kreyßig und 
Stefan Lapenat, HRperformance Institut  
Kreyßig - Lapenat GbR. 

Die ausgelobten Preise für den BDVT Dandelion-
Award waren so attraktiv dank des Sponsorings 
von LEXOFFICE. Dazu gehörten neben den 
Preisgeldern auch fünf Jahre kostenfreie Nutzung 
der Lexoffice Online-Buchhaltung, inkl. dem LuG-
Modul für den ersten Platz. 



DER EHRENRAT8
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VOLKER 
ROCKSTROH

LEITUNG: URSULA  
BÖHM

ANGELICA ANGELICA 
EGERTHEGERTH

PETER 
CRISTOFOLINI

MARIT  
ZENK

SIEGFRIED 
ORENDI

Der Ehrenrat ist das schlichtende Gremium bei verbandsinternen Streitigkeiten oder zwischen Mit-
gliedern. Jedes BDVT-Mitglied hat das Recht, den Ehrenrat um Schlichtung anzusuchen. Dazu kann 
jedes BDVT-Mitglied selbst wählen, welches Mitglied des Ehrenrates es um Unterstützung anfragt. 
Die Kontaktaufnahme ist über die E-Mail- oder Telefondaten der Ehrenratsmitglieder möglich. Die 
Informationen werden innerhalb des Ehrenrates unbedingt vertraulich behandelt. Der Ehrenrat 
leistet keine Rechtsberatung, sondern versucht rechtliche Schritte abzuwenden. Eine Schlich-
tung erfolgt nur dann, wenn alle Beteiligten angehört werden können und im Schlichtungsprozess 
miteinander reden. 

Im Jahre 2020 hat es keinen Schlichtungsfall gegeben. 



NACHRUF8

Hanns-Georg von Wolff

*07. Januar 1951  †30. Oktober 2020.

Wir sind fassungslos, dass unser lieber Freund und unser Verbandsmitglied 

aus unserer Mitte gerissen wurde. Hanns-Georg von Wolff war ein sehr 

geschätzter und langjähriger Wegbegleiter des BDVT. Er hat sich stets für 

den Verband engagiert, bis zuletzt im Beirat, dessen Vorsitz er im Jahr 2018 

hatte. Mit Hanns-Georg von Wolff verlieren wir auch einen erfahrenen 

Mentor aus unseren Reihen. 

 

Seine lebensbejahende Einstellung, sein Optimismus, seine Loyalität und 

sein Gespür für Menschen haben uns stets beeindruckt. Er war  geschätzter 

Gesprächspartner, dem wir für viele gemeinsame Momente und Gespräche 

dankbar sind.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfundenes 

Mitgefühl aus.

Im Namen aller Mitglieder

BDVT e.V. - Der Berufsverband für Training, Beratung und Coaching
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Egal ob Zoom-Session, Sprachnachricht, eine 
kurze WhatsApp oder ein Telefonat: In den letzten 
12 Monaten waren Präsidium und Beirat quasi nie 
in einem Raum - und dennoch im Kontakt. So konn-
ten auch in diesen besonderen Zeiten Fragen ge- 
stellt und beantwortet, Informationen ausge-
tauscht und auch kniffligere Fragestellungen inten-
siv diskutiert werden.

Neben der satzungsgemäßen Einbeziehung rund 
um Haushaltsplanung, Diskurs bzw. Vorschlags- 
recht bei personellen Veränderungen in Gremien, 
aber auch der Unterstützung als Thinktank für die 
Arbeit am neuen Leitbild gab es viele Verände-
rungen. Neben den tiefgreifenden Veränderungen 
in Gesellschaft, Politik und Wirtschaft und den 
vielfältigen Auswirkungen auf die meisten Mit-
glieder des BDVT, gab es auch im engsten Kreis 
personelle Veränderungen.

So erfuhren wir voller Schmerz vom Tod unseres 
geschätzten Beiratskollegen Hanns-Georg von 
Wolff am 30.10.2020. Mit ihm verlor nicht nur der 
BDVT ein Urgestein, sondern auch der Beirat eine 

„Persönlichkeit“, die mit Esprit und Witz aber auch 
kritisch wertschätzendem Nachfragen Stellung be-
zog.

Doch auch im Präsidium gab es Veränderungen. 
Unsere Kollegin Donata von Rundstedt legte ihr 
Vizepräsidentinnen-Amt nieder und Vaya Wieser-
Weber wurde als Vizepräsidentin kooptiert.

Und genau an dieser Stelle wollen wir als Beirat 
nochmals ein großes DANKE in den Verband rich-
ten - ein DANKE an alle die, die ehrenamtlich, an 
welcher Position auch immer, sich mit ihrer Zeit, 
Energie, Ideen und auch Nerven in eine Aufgabe 
einbringen - egal wie stark oder weniger stark die 
Aufgabe oder die handelnde Person für „den Ver-
band“ sichtbar wird. Ihr seid es, die den Laden am 
Laufen halten. 

Der BDVT hat in den letzten 1,5 Jahren eine Auf-
gabe bewältigt, wie sie wohl in dieser Qualität und 
Intensität nie zuvor zu bewältigen war. Egal ob 
verzweifeltes weinendes Mitglied oder eher fak-
tenbasierte Webinare zu behördlichen Aspekten. 

BEIRAT9

LEITUNG:

JUTTA 
TIMMERMANNS

STEFAN LAPENAT  
(2020 UND 2021)
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Vom eTraining für Corona-Hygieneregeln bis hin 
zum „Zuhören und das Gefühl zu geben, dass man 
nicht alleine ist.“ Das Präsidium und alle agie-
renden Personen im BDVT haben ihr menschen-
mögliches getan, um nicht nur mit Hirn, sondern 
vor allem auch mit Ohr, Hand und Herz zur Seite zu 
stehen. Dabei gilt es auch all die zu respektieren, 
die selbst als Unternehmerin oder Unternehmer in 
schwieriges Fahrwasser kamen und teilweise im-
mer noch sind und dennoch das ihnen mögliche in 
den Verband hineingegeben haben und weiterhin 
hineingeben. Manchmal gerät bei allem Fokus auf 
die ehrenamtliche Tätigkeit eines in den Hinter-
grund – quasi das Betriebssystem des BDVT, un-
sere Geschäftsstelle. Auch diesem Team und allen 
vorgenannten Personen zollen wir zusätzlichen 
und besonderen Respekt und Dankbarkeit.

Und dass in diesen „verrückten“ Zeiten auch 
noch Projekte wie - um nur eines zu nennen - die 
stärkere Vernetzung mit der German Speakers As-
sociation GSA begonnen wurden, zeigt, dass neben 
der ganzen Corona-Kür auch die Verbands-Pflicht 
mit Bravour absolviert wurde.

Mit der nächsten - nun schon sich fast normal 
anfühlenden - virtuellen Mitgliederversammlung 
endet unsere Beiratstätigkeit, die auch wir gerne 
und mit dem was uns möglich war, ausgefüllt 
haben. 

Wir freuen uns auf den nächsten spannenden 
Schritt in der Entwicklung des BDVT und des 
BDVT-Beirats und wünschen unseren Nach-
folgerinnen und Nachfolgern und dem gesamten 
BDVT Fortüne. 

Der in diesem Wort steckende lateinische 
Wortstamm "fortuna" steht dabei nicht nur für 
Glück, sondern auch Zufall. Mit dieser Brücke in 
die VUCA-Welt hoffen wir, dass bei den ansteh- 
enden „Zufällen“ die weitere Reise auch immer 
ausreichend Glück bereitstellt.

WEITERE MITGLIEDER: JUTTA TIMMERMANNS, MARKUS BRAND 
UND HANNS-GEORG VON WOLFF (†) 

HANNS-GEORG  
VON WOLFF  (†)

MARKUS
BRAND



22

DAS KICK-OFF-MEETING DER NEUEN 
MITGLIEDER

NEWCOMERS 
DAY 2021

10

22
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Neu in den BDVT eingetreten? Dann haben wir 
mit dem Newcomers Day ein passendes Angebot! 
In einer kleinen dreistufigen Veranstaltungsreihe 
stellen wir den Verband vor und geben die Mög-
lichkeit zur Vernetzung.

1. Tag der Neuen
Einmal im Jahr findet diese eineinhalbtägige Veran-
staltung in Köln statt. Das Kennenlernen des Ver-
bandes mit all seiner Vielfalt steht dabei im Mit-
telpunkt. Es werden bestehende Initiativen und 
Projekte des BDVT vorgestellt, aber auch neue 
Ideen skizziert und eine Plattform zum Austausch 
mit anderen Neumitgliedern gegeben.

2. Besuch des BDVT-Camps
Networking pur und das Arbeiten an Trendthemen 
kennzeichnen seit Jahren die an immer wieder an-
deren Orten stattfindenden BDVT-Camps. Für die 
Newcomer eine gute Gelegenheit sich wiederzuse-
hen und ganz natürlich vom (Erfahrungs-)Wissen 
langjähriger Kollegen/innen zu profitieren.

3. Messebummel auf der Zukunft Personal
Der gemeinsame Besuch der Leitmesse für un-
sere Branche rundet das Newcomer-Programm 
ab. Einen Tag lang treffen wir uns für exklusive 
Gespräche im Rahmen des Messegeschehens: viel 
Zeit für Erfahrungsaustausch und zum Stöbern im 
Kongress- oder Ausstellungsbereich.

In 2021 folgt alles natürlich ganz anderen Regeln: 
Am 12. Februar haben wir den Tag aus gegebenem 
Anlass online durchgeführt. Stephan Gingter, Silke 
Dillmann und Petra Franke mit den Neuen virtuell 
geplaudert. Die Atmosphäre war trotz allem sehr 
kollegial und engagiert. Das belegt auch ein Kom-
mentar im Chat:

„Vielen Dank für die vielen Informationen und den 
Austausch - auf ein Treffen in Echt in Köln und 
viele Grüße an Alle“.

Nachgeholt werden soll das Treffen in echt, sobald 
es wieder möglich ist. Genauso werden wir dann 
mit den anderen Terminen umgehen – für 2022 
rechnen wir dann mit einer starken Nachfrage.

Axel Rachow,  
Projektleiter und Ideengeber Newcomers Day

FAZIT
Der Newcomers Day ist im Verband zur 

Marke geworden – nirgendwo sonst 

erfährt man in so kurzer Zeit so viel 

über unseren Verband und seine Posi-

tionierung in der Branche. Das unkom-

plizierte Kennenlernen vieler Akteure in 

Geschäftsstelle, Präsidium und Gremien 

erleichtert es, im BDVT anzukommen 

und Fuß zu fassen. 

SUCHE IM 
CHAT
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PETRA FRANKE MARION  
ZUPANCIC-ANTONS

INÉS KELS

GESCHÄFTSSTELLE11

HOMEOFFICE TO GO

Eine turbulente Zeit haben wir erlebt seit dem letz-
ten Jahresbericht.

Seit März 2020 halten wir Abstand voneinander. 
Und da uns die Räumlichkeiten in der Kölner 
Elisenstraße dazu ausreichend Gelegenheit bieten, 
arbeiten wir immerhin an drei Tagen der Woche 
gemeinsam vor Ort, an zwei Tagen auch aus dem 
Homeoffice.

Dass wir das so mischen, liegt daran, dass die an-
dere Hälfte unserer Bürogemeinschaft – die KMU-
Berater, der Bundesverband freier Berater e.V. - an 
zwei Tagen der Woche ebenfalls im Büro ist.

Sehr schade ist es natürlich, dass wir Marion Zu-
pancic-Antons, die im Sommer letzten Jahres in das 
BDVT-Team gekommen ist und seit Januar 2021 
die Akademie leitet, bisher noch nicht mit einem 
Willkommenskuchen im Büro begrüßen konnten.
Auch sie arbeitet aus bekannten Gründen aus dem 
Homeoffice.

Aber zum Glück gibt es ja das Telefon und Mög-
lichkeiten, sich virtuell zu verabreden.

Wir sind also weiterhin im ständigen Miteinander 
und gerne für die Mitglieder da!

Petra Franke 
Leiterin BDVT-Geschäftsstelle
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MENTORING12

Das Mentoringprogramm ist im BDVT etabliert und 
wird regelmäßig und gerne nachgefragt. Es bietet 
Newcomern/Brancheneinsteigern und erfahrenen 
Kolleginnen & Kollegen die Möglichkeit, sich zu 
berufsrelevanten Themen auszutauschen und zu 
hinterfragen. Der BDVT stellt hierbei ehrenamtlich 
wirkende Mentorinnen und Mentoren, die zu- 
sammen mit ihren Mentees in ein Sparring auf  
Augenhöhe gehen und konkrete Fragen und 
Themen bearbeiten. Themen, die oft im Mentor-
ing aufkommen sind u.a. Fragen zur (Neu-) Posi-
tionierung, zu Trainings- und Beratungskonzepten, 
Feedback zu Dokumenten (Angeboten, Website-
Konzepten) und oft sehr generell das „Kennen-
lernen“ unserer Branche. Hierbei achten wir darauf, 
dass die Mentees schon konkrete Themen und Fra-
gen mitbringen, sodass es gleich mit dem Austausch 
und einem direkten Nutzen für beide Seiten losge-

hen kann. Aus den bisherigen Mentoringverbindun-
gen ist schon sehr viel entstanden. Für die Mentees 
und auch die Mentorinnen und Mentoren. Es wird 
berichtet von: vertrauensvollem Austausch, Pers-
pektivenwechsel, Netzwerkerweiterung, Ideen für 
neue Geschäftsmöglichkeiten, Geschäftsbeziehun-
gen, Freundschaften. Im Geschäftsjahr 2020/2021 
wollen wir das Mentorenprogramm weiter- 
entwickeln und verbessern. 

Danke an alle, die sich in diesem Programm en-
gagieren, Sie bieten einen wertvollen Mehrwert im 
BDVT. 

Claudia Grajek
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13 BDVT-
FACHGRUPPEN

Die Fach- und Berufsgruppen sind eine wichtige 
Säule der inhaltlichen Arbeit für BDVT-Mitglieder. Sie 
entwickeln themenspezifische Expertisen, die den 
Mitgliedern zur Verfügung stehen. 

Was uns antreibt: 
„Coaching boomt“ so die einhellige Meinung derer, 
die den Markt genau beobachten. Als eine Journal-
istin fragt, wie denn die Wirksamkeit von Coaching 
nachzuweisen und somit auch der hohe Stunden-
satz zu rechtfertigen sei, bekommt sie zu hören: 
„Wer heilt hat Recht!“. 

Neben der Wirksamkeit gibt es noch einige an-
dere relevante Faktoren, meinen wir von der Fach-
gruppe „Coaching quo vadis?“. Wir hatten das Jahr 
über viel Stoff für den Austausch denn:

Der Coachingmarkt ist schon länger in Aufruhr. 

Hier ein paar Aspekte:
Zum einen kann sich jede und jeder Coach nennen 
und einheitliche Zugangsvoraussetzung sind, trotz 
unzähliger wissenschaftlicher Studien, noch lange 
nicht in Sicht, obwohl Verbände und Dachverbände 

FACHGRUPPE COACHING – QUO VADIS? 

mit strengen Kriterien für die Ausbildungsqualität 
und die Zertifizierung von Coaches sorgen.

Frisch ausgebildete Onlinecoaches gibt es inzwi-
schen wie Sand am Meer. Eine Reihe von Offline-
coaches alter Schule bestreiten die Wirksamkeit 
von Onlinecoaching vehement. Für die Anbieter 
von diversen Coachingplattformen sind sowohl 
halbstündige Coachings, als auch die 24/7 Verfüg-
barkeit KI-gestützter Coach-Avatare und Chatbots 
zukunftsweisende Verkaufsoptionen. 

Zum anderen schreiben im aktuellen Mindfulness- 
und Achtsamkeitshype Investoren dem Online-
coaching eine potenzielle Marktentwicklung zu. 
Die bekannte Investitionssumme für die Digita-
lisierung des deutschen Coachingmarktes im Jahr 
2020 reicht an die 100 Millionen Euro allein für fünf 
Unternehmen. Wieviele Onlinecoachingstunden 
für 150€-220€ müssen verkauft werden, bis sich 
diese Investition gerechnet hat? Ohne Werbung 
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BDVT-
FACHGRUPPEN

wird das nicht klappen: So gibt es zukünftig wahr-
scheinlich nach 10 Minuten Onlinecoaching eine 
kurze Unterbrechung mit Zahnpastawerbung für 
„Das schönste Lächeln der Welt“? 

Coachingplattformen durchpflügen den Markt: 
CoachHUB, Sharpist, MyCoach sind die Akteure 
der Disruption. Auch andere Beispiele kennen wir: 
Booking.com, Spotify, check24 u.a.

Was haben wir als Fachgruppe getan? Was haben 
wir vor?

•	 Als Fachgruppe diskutieren wir Szenarien, pro-
bieren neue Methoden aus, arbeiten immer a-
giler, halten auch mal an bewährten Methodiken 
fest und stehen immer für Qualität im Coaching.  

•	 Weil es für viele Menschen in Coaching-
prozessen interessant ist, in den Spiegel 
zu schauen, haben wir in 2020 regelmäßig 
Persönlichkeitsmodelle in Interviewform 
vorgestellt und eingeladen, sie auszupro-
bieren. (Siehe News & Facts mit 8 Beiträgen.)  

•	 Weil wir kollegialen Rat schätzen, bringen wir 
2021 ein weiteres Online - Intervisionsformat 
ein und bieten Kolleginnen und Kollegen an, 
sich fundiert und angeleitet auszutauschen.  

•	 Als Fachgruppe bieten wir das Format „Con-
ceptTALK“ an. Einen Diskurs zur Zukunft 
des Coachings. Wir diskutieren Sichtwei-
sen und Erfahrungen zu aktuellen Themen 
wie: Coachingboom und Onlinemethodik, 
neue Formate und Qualität im Coaching.  

Es ist uns wichtig, den Dialog auf einem hohen 
Niveau zu halten.
       
Wir freuen uns über Euer Interesse liebe Coach-
Kollegin, lieber Coach-Kollege!

Mario Sander
für die Fachgruppe Coaching „quo vadis?“ 

Mario Sander für die
Fachgruppe 
Coaching quo vadis?
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FACHGRUPPE SERVICE EXCELLENCE

Wer kennt sie nicht: Die Magie von exzellentem 
Service? Wenn die erwartete Leistung übertroffen 
und durch einen hervorragenden Kundenkontakt 
gekrönt wird. Dann werden positive Emotionen 
frei und Kunden werden zu treuen Fans und 
loyalen Weiterempfehlern. Service Excellence ist 
das größte Differenzierungsmerkmal in Zeiten von 
vergleichbaren Produkten und Dienstleistungen.

Seit 2020 sind wir in einer neuen Service-Realität 
angekommen. Organisationen werden durch das 
Corona-Virus in die Digitalisierung getrieben. 
Die Kunden kaufen online und erleben dort 
neue Kundenreisen. Es gibt Organisationen, 
die dies schon besonders gut beherrschen. 
Andere wiederum noch gar nicht. So wie sich 
die Erwartungen der Kunden an Organisationen 
verändern, müssen sich die Organisationen 
anpassen und exzellente Kundenerlebnisse bieten 
– digital und persönlich. Schaffen sie es, die 
Digitalisierung so zu nutzen, um für den relevanten 
persönlichen Kontakt mehr Freiräume zu schaffen? 
Daran arbeitet und unterstützt die Fachgruppe 
Service Excellence.

Wer sind wir?
In der Fachgruppe Service Excellence treffen 
sich BeraterInnen und TrainerInnen, die sich 
leidenschaftlich dem Thema Service Excellence 
verschrieben haben. 

Auf der Basis der von unserer Fachgruppe erstellten 
Definition von Service Excellence treiben wir 
gemeinsam die Themen, um Service Excellence zu 
erreichen, voran. 

„Service Excellence ist die Managementstrategie, 
durch die Führungskräfte und Mitarbeitende einer 

Organisation kontinuierlich danach streben, den 
Kunden jederzeit und an jedem Kontaktpunkt 
- digital und analog - so zu begeistern, dass er 
wiederkauft und die Organisation in seinem 
gesamten sozialen Umfeld aktiv und aus freien 
Stücken weiterempfiehlt.“

Was tun wir gerade (mit kurzem Rückblick in 
2020)?

Seit 2020 sind wir in einer neuen Besetzung 
unterwegs. Wie in alle neuen Gruppen haben 
wir uns zu unseren persönlichen Hinter- und 
Beweggründen, sich mit Service Excellence 
zu beschäftigen, ausgetauscht. Daraus haben 
sich zwei Projektgruppen gebildet. Die eine 
Projektgruppe bearbeitet die neuen Kriterien für 
Service Excellence in der digitalen Welt. Diese 
sollen später als Basis für weitere Folgeprojekte 
dienen. Die andere Projektgruppe kümmert sich 
um die Vorbereitung von Posts für Social Media, 
die in diesem Jahr in regelmäßigen Abständen 
veröffentlicht werden.

Was tun wir in 2021 für euch?

Anhand der definierten Service Excellence 
Kriterien werden wir Checklisten erstellen und 
herausgeben und so die Ausrichtung des eigenen 
Business nach Service Excellence ermöglichen. 
Durch unsere Social Media Posts tragen wir 
die Service Excellence Kriterien, Kompetenzen 
und Benchmarks in den Verband und in die 
Öffentlichkeit.

Innerhalb des Verbandes sind auch 2021 alle 
Interessierte herzlich eingeladen, sich an der Arbeit 
unsere  Fachgruppe zu beteiligen.
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Unser Zukunftsblick: Was möchten wir in zehn 
Jahren erreicht haben?

Das Thema Service Excellence im Zeitalter der 
Digitalisierung ist das Top-Thema von heute und 
der Zukunft. Kunden entscheiden, ob Organisa-
tionen erfolgreich sind oder nicht. Damit bleibt das 
Thema dauerhaft aktuell. So sind wir optimistisch, 
dass die Gruppe auch noch in 10 Jahren existieren 
wird. 

Das sind diese Themen, die die Fachgruppe Ser-
vice Excellence in dieser Zeit erreicht haben wird:

•	 Hohe Wahrnehmung als Gruppe von 
Fachexperten/-innen zum Thema Kunden-
begeisterung und Service Excellence in der 
DACH-Servicelandschaft

•	 Bereicherung und Weiterentwicklung  
untereinander

•	 Beispielsammlung für Service Excellence-
Ideen für jede Branche

•	 Standards und Werkzeuge für Mitarbeitende 
für Kundenkontakt

•	 Festlegung von Standard für Service  
Excellence

•	 Der BDVT Service Excellence Preis ist  
etabliert, der als MUST HAVE für Service 
Organisationen gilt

Wir freuen uns auf unsere gemeinsame positive 
Zukunft und die Gestaltung von Service Excellence 
innerhalb des Verbandes. 

Leiterin der Fachgruppe Service Excellence:
Ulrike Dolle

Du fühlst Dich angesprochen, 

mit dabei zu sein? 

Schreib gerne an  

ulrike.dolle@bdvt.de und 

informiere Dich, ob Du mit und 

in der Fachgruppe 

Service Excellence Deine 

Expertise erweitern und 

vertiefen möchtest. 

REINER
PUCH



14 BDVT-
REGIONEN

30

Hier treffen sich die BDVT-Mitglieder (und Gäste) in der 
Region zu Weiterbildungsveranstaltungen und zum  
Erfahrungsaustausch. Machen Sie mit, beteiligen Sie sich 
aktiv – und sammeln Sie Weiterbildungspunkte für die in der  
BDVT-Compliance vorgeschriebenen eigenen Weiterbildung.

Alexandra Hagemann

Die Region Bayern startet 2021 mit einem 
Personalwechsel, denn nach 4 Jahren erfolgreicher 
Leitung hat Katrin Fehlau das Zepter an Alexandra 
Hagemann weitergegeben. Silke Krempls 
wiederum ist  Anfang Februar in eine Familienpause 
gestartet und somit startet die Region Bayern 
2021 neu aufgestellt. Frisch dazugestoßen ist 
Sandra Dundler, die mit Ihrer Expertise rund 
um Live-Online-Trainings das Leitungstandem 
neben Alexandra Hagemann und Sabine Schlieter 
verstärkt. 

Dank der zahlreichen Trainer, Coaches, Berater 
und HRler gelingt es der Region 5-6 Termine 
pro Jahr durchzuführen. Diese finden seit dem 
Jahr 2020 im Rooms4 People statt. Die Themen 
wechseln zwischen Fachvorträgen, der Vorstellung 
von neuen Tools und Trends sowie praxisnahen 
Methodenwerkstätten. Im Jahr 2020 konnten 
wir beispielsweise im Februar noch Dr. Franz 
Hüther mit seinem Vortag zum gleichnamigen 
Buch „Neurodidaktik für Trainer“ gewinnen und 
im Sommer hat uns BDVT Kollege Uwe Rith 

BAYERN

das Züricher Ressourcen Modell vorgestellt, 
wohingegen wir zum Jahresabschluss den Fokus 
auf verschiedene Tools wie beispielsweise wonder.
me gelegt haben. 

Im Jahr 2021 liegt zunächst der Schwerpunkt noch 
einmal auf Online-Tools und Entwicklungen. So 
fand das erste Treffen der Region Bayern im Januar 
in der virtuellen Lernwelt von TriCat statt, damit 
sich Trainer, Coaches und HRler selbst ein Bild von 
den Entwicklungen der Weiterbildungsbranche 
machen können. Im März folgte dann mit Prof. Dr. 
Nele Graf die Entwicklung der Personalentwicklung 
und es wurden die Perspektiven für Trainer und 
Coachs beleuchtet, wohingegen Ende April die 
Online-Methodenwerkstatt stattfand. 

Alles in Allem ist die Region Bayern von einer 
unglaublichen Lebendigkeit geprägt, im Schnitt mit 
über 20 Teilnehmern pro Präsenzveranstaltung 

Wer Lust hat dabei zu sein ist, jederzeit herzlich 
Willkommen, bitte nur zuvor anmelden. Ebenfalls 
freuen wir uns über Themen, Wünsche und 
Anregungen. Sofern möglich findet im Sommer

http://Rooms4 People
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auch ein Treffen mit Eventcharakter Outdoor statt. 

Übrigens, zusätzlich zu den Regionalabenden findet 
in München die Coaching-Interventionsgruppe 
unter der Leitung von Sabine Schlieter statt. 

Wir freuen uns auf altbekannte und neue Gesichter, 
online oder in Präsenz. 

Herzliche Grüße 
Alexandra, Sandra und Sabine

HESSEN-THÜRINGEN

Wegen Corona mussten die nächsten Vor-Ort-
Veranstaltungen abgesagt werden. Stattdessen 
haben wir uns in der „Ad hoc Kommission Corona“ 
eingebracht. 

Am Ende des Jahres haben Tanja Herzig und Heike 
Molin einen virtuellen Workshop zum Thema 
„Design Thinking“ durchgeführt. 

Außerdem haben wir uns von Marion Schomacher 
aus dem Leitungsteam verabschiedet, die zum 
Ende des Jahres den BDVT verlassen hat. 

Ausblick: Was tun wir in 2021 für euch?

Wir planen eine virtuelle Veranstaltung „Gemein-
same Gestaltung der nächsten Termine 2021 in 
der Region Hessen-Thüringen“ und freuen uns auf 
Vorschläge zu den gewünschten Themen und Vor-
tragenden.

Weitblick: Unser Zukunftsblick: Was möchten wir 
in zehn Jahren erreicht haben?

Ganz neue Formate im Sinne von Blended-Learning 
– also ein Mix aus digitalen und analogen 
Veranstaltungen

Heike Molin

Einblick: Was tun wir gerade (mit kurzem Rückblick 
in 2020)?

2020 haben wir mit der Lernwerkstatt „Agile 
Methoden“ in der Krebsmühle (Nähe Frankfurt) 
gestartet und Heike Molin hat einen Überblick zu 
Scrum und Kanban gegeben. Abgerundet wurde 
der Termin mit dem Ball-Point-Game, um die agilen 
Methoden praktisch zu vermitteln. 
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REGION-NORD

Nach dem Aufbruch in neuer Besetzung sind 
wir mittlerweile in ergänzter Besetzung in der 
Etablierung. In der Neustart  Präsenzveranstaltung 
im Februar 2020 in Bremen, haben wir mit 
unseren Kolleginnen und Kollegen darüber 
gesprochen, was sie sich von uns wünschen.  
Neben den Wünschen in Bezug auf die Gestaltung 
des Miteinanders, haben wir an dem Abend 
auch den konkreten Bedarf an Themen und 
Veranstaltungsformaten ermittelt und priorisiert. 

An der daraus entstandenen Agenda orientieren 
sich unsere Aktivitäten auch in diesem Jahr noch 
konsequent. Parallel hat sich zwischenzeitlich 
eine typisch norddeutsche Identität entwickelt, 
die in allem was wir tun spürbar ist. So ist das 
„Du“ die gängige Anrede und das „Moin“ die 
selbstverständliche Begrüßungsformel. 

Im Norden sind wir gerne frei raus und mögen 
respektvolle Begegnungen auf Augenhöhe. Deshalb 
haben wir, in unserem seit März 2021 vierköpfigen 
Leitungsteam, bestehend aus Dr. Yvonne Zips, 
Michael Neuburg, Gunnar Haberland und Marc-
Dino Krause, auch bewusst auf Hierarchien 
verzichtet. 

Den Kontakt zu unseren geschätzten Kolleginnen 
und Kollegen haben wir in der Pandemie vorrangig 
durch den „virtuellen Stammtisch“ gehalten. 
Die Möglichkeit zum zwanglosen Austausch 
mit Lieblingsgetränk und Snack wurde gut 
angenommen. Eine feste Agenda gibt es hier 
bewusst nicht. Geschnackt (norddeutsch für 
gesprochen) wird über das, was uns bewegt 
oder umtreibt. Mittlerweile ist der virtuelle 
Stammtisch fester Bestandteil unseres 
Angebotes.

Um den Informationsbedarf unserer Kolleginnen 
und Kollegen zu bedienen, haben wir mit dem 
„BDVT Nord Experten Talk“ ein weiteres Format 
eingeführt. 

Die Premiere fand am 23. Februar 2021 zum 
Thema „Akquise für Trainer, Berater und Coaches“ 
mit der Expertin Angelika Eder aus Hamburg statt. 

Der nächste „BDVT Nord Experten Talk“ fand 
am 04. Mai 2021 zum Thema „Positionierung 
und Marketing für Trainer, Berater und Coaches“ 
mit der Expertin Verena Voges aus Brunsbüttel 
(Schleswig-Holstein) statt.   

Anders als beim virtuellen Stammtisch, liegt 
der Schwerpunkt bei diesem Format auf der 
Information und der Wissensvermittlung. Gerne 
sammeln wir vor der Veranstaltung die konkreten 
Fragen zu dem Thema ein und stellen diese den 
Experten und Expertinnen zur Verfügung. Dadurch 
gewährleisten wir, einen bedarfsgerechten 
thematischen Schwerpunkt und freuen uns 
darüber, durch die Antworten auf die Fragen ganz 
konkret werden zu können. 

Natürlich freuen wir uns auf die Zeit, in der es 
möglich sein wird, wieder körperlich, anstatt 
virtuell zusammenkommen zu können. Beide 
Formate lassen sich sowohl als auch umsetzen. 
Perspektivisch wollen wir unsere Veranstaltungen 
gerne auch hybrid anbieten. So können wir auch 
die Kolleginnen und Kollegen integrieren, denen 
die An- und Abfahrt zu der Veranstaltung zu weit 
ist, schaffen aber trotzdem die Möglichkeit sich 
physisch zu treffen für diejenigen, die das gerne 
möchten und einrichten können.
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Der nächste „BDVT Nord Experten Talk“ könnte 
eventuell das Thema „Effektive Netzwerkarbeit 
für Trainer, Berater und Coaches“ in den Fokus 
nehmen. Der Kontakt zu einer Expertin ist bereits 
geknüpft. Derzeit loten wir die Möglichkeiten aus. 

Bedanken möchten wir uns bei Cerstin Vosteen, 
die auf eigenen Wunsch im Januar 2021 aus 
dem Leitungsteam der Regionalgruppe Nord 
ausgeschieden ist. Für Deine Arbeit liebe Cerstin 
vielen Dank. Von Herzen alles Gute für Deine 
neuen Aufgaben. 

Wir freuen uns über jede Vernetzung und laden 
dazu ein, den Kontakt zu uns zu suchen. Auch 
Wünsche und Anregungen für unsere Arbeit sind 
uns sehr willkommen. Gerne nehmen wir Ideen 
für die Gestaltung einer Veranstaltung oder auch 
Euren konkreten Themenvorschlag für einen 
BDVT Nord Experten Talk auf. 

In 10 Jahren wollen wir so gut vernetzt sein, dass 
sich eine möglichst hohe Anzahl an Kolleginnen 
und Kollegen kennt und durch die Kenntnis 
der Schwerpunkte der Arbeit der anderen, 
Kooperationen möglich werden, die Synergien für 
alle Beteiligten bringen. In den kommenden 10 
Jahren wollen wir außerdem weiterhin wachsen.

Insofern wird jedes neue Mitglied herzlich „mit an 
Bord genommen“. 

Mit norddeutschen Grüßen

Yvonne, Michael, Gunnar und Marc                

Den Startschuss für eine Neubildung der 
Region Nordrhein-Westfalen setzten Johannes 
Bertelmann und Christina Schröder im August 
2020. Es folgten die ersten „Stammtische“, bei 
denen einige gute Ideen zusammengetragen 
wurden. 

Johannes Bertelmann zog sich im Oktober 
vorübergehend und im April 2021 dann leider 
endgültig, aus der Leitung der Region zurück. 
Als aktives Mitglied wird er der Region NRW 
glücklicherweise trotzdem erhalten bleiben. 
Christina Schröder wird seit Oktober 2020 
von Melanie Jonen unterstützt und gemeinsam 
realisierten die Beiden bereits erfolgreiche 
Online-Veranstaltungen mit durchschnittlich 
30 Teilnehmenden aus der Region und auch mit 
einigen Gästen aus anderen Regionen.

REGION-NRW

Durch die Unterstützung unserer lieben Kollegen 
fanden bereits interessante Regionalabende mit 
Impulsvorträgen statt: Im November gab uns 
Edit Frater Antworten zu Haftungsfragen für 
Seminar, Coaching und Beratung. Das neue Jahr 
begrüßten wir dann etwas verspätet, unter „Alaaf 
und Helau“ mit Heike Molin. Sie versorgte uns mit 
vielen Tipps und Tricks zu virtuellen Meetings. Im 
März folgten dann spannende Denkanstöße und 
ein Eindruck zum Thema „Agilität“ durch Claudia 
Thonet und Marc Schmetkamp. 

Wir planen weiterhin einmal im Monat 
einen Stammtisch oder Regionalabend mit 
Impulsvortrag durchzuführen. Die Themen 
und Termine haben wir bereits weitestgehend 
festgelegt und veröffentlicht. 

Freut Euch hier z. B. über Liberating Structures 
mit Daniel Hommel am 12.05., den Einstieg in 
die digitale Visualisierung mit Axel Rachow und 
Julia Pieper am 10.06., einen „Stammtisch“ mit 
Erfahrungsaustausch zu Agilität am 8.07. und 
das Kommunikations-Quadrat nach Schulz von 
Thun mit Andreas Bremer 14.10.2021.

Weitblick: 
Wir wollen uns gegenseitig unterstützen und 
gemeinsam in der Region aktiv werden.

Unser Ziel ist es, diese regionale Plattform 
aufzubauen und für effektives, inspirierendes, 
branchenübergreifendes Netzwerken zu nutzen. 
Als  Regionalgruppe profitieren wir vom 
wertvollen Erfahrungsaustausch zwischen 
Trainer*innen, Berater*innen und Coaches 
und (relativ) kurzen Wegen – zueinander 
und zu unseren Kund*innen. Wir laden alle 
Interessierten herzlich ein, unsere Treffen und 
den Austausch mitzugestalten und heißen 
gerne auch Mitglieder aus anderen Regionen 
zu unseren Online-Treffen willkommen. …Und 
hoffentlich sehen wir uns in Präsenz bald wieder!
Christina & Melanie
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Einblick: Was tun wir gerade 

(mit kurzem Rückblick in 2020)?

Marion Zupancic-Antons hat als Akademieleiterin 
die Aufgaben übernommen, Zukunftsprozesse des 
Verbandes in die BDVT-Akademie zu integrieren, 
die Gestaltung der Siegel der BDVT-Akademie 
inhaltlich und operativ weiterzuführen und die 
Partner*innen der Akademie und die Prüfer*innen 
inhaltlich zu betreuen. So wollen wir sicherstellen, 
dass wir unsere Kundenorientierung erhöhen und 
die Erreichbarkeit und Antwortfähigkeit stärken.  

Die BDVT-Akademie steht für Qualität in Training, 
Beratung und Coaching, das Thema Qualität bildet 
dabei das Fundament der BDVT-Akademie. Unsere 
drei Säulen entwickelten sich stabil weiter. 

Nachdem wir im Jahr 2019 erfolgreich die ersten 
Re-Zertifizierungen abgeschlossen haben, prägte 
die Pandemie direkt zu Beginn unser Jahr 2020. 
Wir haben uns diesen besonderen Herausforder-
ungen mit unseren Partnern gestellt und so Hand-
lungsfähigkeit aufrechterhalten. Es fanden deutlich 
weniger Prüfungen zum/r BDVT Businesstrainer*in 
bzw. Business Coach in Präsenz statt. Dafür haben 
wir die Prüfungsmöglichkeiten erweitert, sodass 
Prüfungen auch remote stattfinden konnten. 

Sehr erfreulich hat sich die Zertifizierung unter-
schiedlicher Siegel entwickelt. So haben sechs 
Einreicher*innen ihre Fortbildungen, Trainings 
oder Methoden von der BDVT-Akademie prüfen 
lassen und mit dem Siegel „BDVT geprüft“ die 
Bestätigung erhalten, dass die Einreichungen die 

DIE AKADEMIE
methodisch-didaktischen Ansprüche des BDVT 
erfüllen.

Gegen Jahresende 2020 haben wir im Weiteren 
unsere Angebote zeitgemäß weiterentwickelt und 
konnten einige Experten für Onlineimpulse bzw. 
Trainings gewinnen. Dabei war das Angebot sehr 
vielfältig – von A wie Agile Coaching bis Z wie 
Zukunftsmedien. 

Ausblick: Was tun wir in 2021 für euch?

Intensiv arbeiten wir daran, auch in 2021 unseren 
Mitgliedern ein interessantes Weiterbildungsange-
bot zu bieten. Die Befragung unserer Mitglieder, 
welche Themen sie sich als Weiterbildungsangebot 
der Akademie wünschen, ergab eine Bestätigung 
unseres Angebotes. So werden wir dafür sorgen, 
dass unsere Mitglieder ihre Methodenkompetenz 
erweitern und in der Lage sind, ihre Leistungen 
auch passend zu vermarkten. Dabei werden wir 
Onlineformate nutzen, damit unsere Mitglieder, 
unabhängig von ihrem Standort, von den Angebo-
ten profitieren können. Darüber hinaus werden wir 
auch – sofern möglich – Formate in Präsenz an-
bieten. 

Mit der neuen Leitlinie „BDVT geprüfte Online 
Trainer/innen“ definiert der BDVT die Erwartun-
gen an geprüfte Online Trainer*innen und gibt 
Orientierung im Bereich der Qualität von Online 
Trainer/innen. 

Neu ist, dass die Prüfung zum „BDVT geprüfte/r 
Online Trainer*in“ direkt beim BDVT – unabhängig 
von dem Ausbildungsinstitut – abgelegt werden 
kann. Durch dieses Zertifikat bieten wir als Beruf-
sverband allen Trainierenden ein unabhängiges 
Qualitätssiegel an, das auf dem Wissen und der 
Expertise erfahrener Praktiker beruht.

Darüber hinaus sind wir im Gespräch mit Ausbil-
dungsanbietern, um die Möglichkeit der Zertifi-
zierung zum/r BDVT geprüften Trainer/innen bzw. 
Coaches zu erweitern. 

15
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Als Dienstleisterin gelingt es der BDVT-Akade-
mie, Expert/innen für die Weiterentwicklung der 
Trainer/innen, Berater/innen, Coaches zu gewin-
nen und ermöglicht dadurch den Teilnehmenden 
Weiterbildung auf hohem Niveau.

Die BDVT-Akademie ist Richtungsgeber für die 
Ausbildung von Trainer/innen, Berater/innen und 
Coaches. Außerdem definiert die BDVT-Akade-
mie die Qualitätsstandards, wenn es um Training, 
Beratung und Coaching geht. 

Marion Zupancic-Antons, Akademieleitung
Nicole Kloppenburg, Vizepräsidentin BDVT e.V.

Unser Zukunftsblick: Was möchten wir in 

zehn Jahren erreicht haben?

In zehn Jahren ist es ganz selbstverständlich, dass 
unsere Mitglieder ihre stetige Weiterbildung auch 
dokumentieren. 

Dabei ist die BDVT-Akademie im Thema Weiterbil-
dung für Trainer/innen, Berater/innen und Coach-
es die erste Ansprechpartnerin.
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In der BDVT-Akademie finden Sie qualitativ hochwertige 
Aus- und Weiterbildungsangebote in Training, Beratung und 
Coaching. Dabei setzt die Akademie auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit aktiven Marktbegleitern.

Unsere Partner:

AKADEMIE
AUSBILDUNG        QUALIFIZIERUNG        WACHSTUM
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In der TAM Akademie wird das Handwerk von 
Trainerkunst und Personalentwicklung mit dem 
modernen Mindset der New Work Economy ver-
eint.

Die TAM gehört zu den renommiertesten Akad-
emien Deutschlands und bildet seit über 47 Jahren 
als eine der ersten Akademien Deutschlands Busi-
ness Trainer*innen aus. 

Als Gründungsmitglied steht die TAM von Anfang 
an mit dem BDVT in enger Verbindung.

Mit dem Generationswechsel im Jahr 2016 er-
weiterte die TAM ihr Ausbildungsportfolio 
um Weiterbildungsprogramme, die auch mo-
derne Unternehmer*innen, Führungskräfte und 
Neudenker*innen der Arbeitswelt befähigen und 
begeistern:

Die mit dem Europäischen Trainingspreis aus-
gezeichnete Ausbildung zum zertifizierten New 
Work Facilitator beschäftigt sich mit der Frage, wie 
man die New Work Economy verstehen und sich 
selbst und andere für die Zukunft rüsten kann. Die 
Business-Trainer Ausbildung der TAM ist das Pro-
gramm für nachhaltige Personalentwicklung und 
professionelle Workshopgestaltung, in dem die 

TAM AKADEMIE

Teilnehmer*innen die wichtigsten Tools und Meth-
oden erlernen, um Wissen gezielt zu vermitteln. 

Mit den Leadership-Programmen bietet die 
TAM Akademie die idealen Ausbildungen für 
modernes Führen - sie richten sich an Execu-
tives, Geschäftsführer*innen sowie Team- & 
Abteilungsleiter*innen, die ihren individuellen Füh-
rungsansatz finden und weiterentwickeln wollen.

Dem immer weiter zunehmenden Bedarf an 
Veränderungsprozessen in Unternehmen stellt 
sich die TAM Akademie mit neuen Onlineausbil-
dungen, die auch in Zeiten von Corona eine befähi-
gende und begeisternde Weiterbildung ermögli-
chen. Durch spannende neue Lernmechanismen 
können die Teilnehmer*innen die Ausbildung zum 
New Work Facilitator, die Online-Trainer-Ausbil-
dung und das TAM Leadership Programm nun auch 
ortsunabhängig online durchführen, ohne dabei 
auf eine ordentliche Prise TAMfetti verzichten zu 
müssen! 

Auch im Jahr 2021 freut sich die TAM darauf, die 
Zusammenarbeit mit dem BDVT weiter zu stärken!

www.trainer-akademie.de
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JULIA SCHWARZER-WILD DR. FRANK KELLER

DR. FRANK KELLER

HANNES KELLER

Die GMWGROUP feierte 2021 ihr 30-jähriges 
Jubiläum! Vom ersten Moment an waren wir 
an der Entwicklung der BDVT-Trainerakademie 
intensiv beteiligt. Wir blicken stolz auf diese 
Jahre zurück, in denen wir zwei Internationale 
Deutsche und einen Europäischen Preis für 
Training, Beratung und Coaching gewonnen 
haben. Die ISO-Zertifizierung unterstreicht 
unsere Qualitätsansprüche. Einzigartig ist 
unsere Praxiswirksamkeitsgarantie: Wenn die 
Teilnehmer eines Trainings einschätzen, dass das 
Training für ihre Arbeitspraxis nicht nutzbringend 
ist, zahlt der Kunde nur die Hälfte. Diese Garantie 
geben wir seit 21 Jahren und sie wurde bei ca. 
32.000 Trainingstagen noch nie eingelöst. Diesen 
Anspruch werden wir auch in den nächsten 40 
Jahren haben! Haben Sie anspruchsvolle Ziele 
und möchten Sie sich unterstützen lassen? Wir 
freuen uns.

www. gmwgroup.de

WILD CONSULTING GMBH
CONSULTING TRAINING 
COACHING GMWGROUP

Als Gründungsmitglied der BDVT-Akademie sind 
wir sehr stolz, dass sich die Akademie in den über 
10 Jahren seit ihrer Gründung so gut und vielfältig 
entwickelt hat und ein so großes Ansehen am 
Markt genießt.

Wir sind Gründungsmitglied und seit 2010 dabei.

Den Teilnehmer*innen unserer Ausbildung zum 
geprüften Business Coach (BDVT & WCTC) geben 
wir nicht nur das Handwerkzeug des professionel-
len Business Coaches an die Hand, sondern wir 
machen sie zusätzlich fit für die virtuelle Coaching-
Welt. Die bei Bedarf digitale bzw. hybride Durch-
führung der Ausbildungsmodule ist eine große 
Bereicherung für die Coaches in Ausbildung, 
die hierdurch in die Lage gebracht werden, ihre 
Coachings nach Abschluss der Ausbildung auch 
virtuell durchzuführen. 

Darüber hinaus öffnen wir unsere eAkademie in 
2021 für alle Trainer*innen, Berater*innen und 
Coaches für unsere beliebten Weiterbildungen 
zum eCoach, eFacilitator & eTrainer. (Dieses Ange-
bot gilt auch für Interessent*innen aus dem BDVT, 
die ihre Ausbildung bei einem anderen BDVT-In-
stitut absolviert haben.)
 
www.wild-consulting.de 
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DR. FRANK KELLERHANNES KELLER

SPRACHRAUM 

Seit Ende 2020 ist unsere Trainerausbildung 
offiziell BDVT “besiegelt”! Und schon haben 
sich Teilnehmer*innen unserer derzeitigen 
Ausbildungsrunde prüfen lassen und haben dies 
mit Bravour gemeistert - das freut uns riesig! Die 
Trainerausbildung ist Ergebnis unserer Philosophie, 
unseres Anspruchs und unserer Trainerhaltung. Sie 
ist ein „Gemeinschaftswerk“ und es steckt von uns 
allen konzentriertes Wissen, Freude und Herzblut 
darin. 

Als Institut für individuelle Weiterbildung und 
Entwicklung (inzwischen seit über 15 Jahren!) 
führen wir auch dieses Jahr mit hohem Anspruch 
Trainings, Coachings und Workshops (online) 
durch. Eine besondere Freude ist, dass wir dieses 
Jahr von Beginn an die Partnerschaft des BDVT im 
Rücken spüren. Können wir auch Sie stärken? Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

Wir laden Sie herzlich ein, sich durch unser Video 
einen kleinen “lebendigen” Eindruck von uns zu 
verschaffen! 

www.sprachraum.org 

https://youtu.be/dlXnVovueZA
http://www.sprachraum.org  
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BRIDGEHOUSE

INSTITUT SYNERGIE GMBH

Das Institut Synergie ist seit über 15 Jahren Mit-
glied und bietet seit 2006 die Fortbildung ‚Zur 
methodischen Arbeit mit Seminarschauspielern‘ 
an, die BDVT-zertifiziert ist. 

Bereits seit Anfang 2020 sind wir im Institut Syn-
ergie verstärkt damit beschäftigt unser Angebot 
digitaler zu gestalten. Hierfür haben wir Methoden 
und Übungen geschaffen, die im virtuellen Format 
funktionieren und eigens hierfür ein virtuelles Stu-
dio eingerichtet. So sind unser Virtual Office und 
die Lernplattform LernBar entstanden. Mit einem 
Angebot von Blended-Learning über Live-Online-
Training bis zum E-Learning decken wir nun sowohl 
Trainings mit vielen Teilnehmern an unterschiedli-
chen Standorten oder auch das individuellen On-
line-Coaching, das auch als wertvolle Ergänzung 
zum Präsenz-Coaching stattfinden kann, ab. 

In 2021 arbeiten wir stetig am Ausbau unserer 
LernBar, drehen Lern-Videos, erstellen entsprech-
ende Quizze, entwickeln unsere Methoden weiter 
und bleiben – auch online - gewohnt persönlich.

www.institut-synergie.de 

SABINE 
VENSKE-HEß

SASCHA DREWES IN 

UNSEREM VIRTUAL OFFICE

Wir lieben das Lernen und das Lehren, ein  toller 
Virus. Den übertragen Sabine Venske-Heß,  Jürgen 
Schulze-Seeger, Laszlo von Vaszary und Olaf Cordes 
gern in der  BRIDGEHOUSE Trainer Academy. Sieben 
dreitägige Präsenztrainings. Virtual Class-rooms, 
Telefonkonferenzen, Lehrbriefe, Coaching, Arbeit 
mit Seminarschauspielern. Zusätzliche Workshops zu 
Themen wie Moderation, Schreiben, Positionierung. 
Diese Stichworte umreißen den Rahmen, in dem 
Sie jede Menge Impulse, Methoden, Storys und 
Ideen sammeln. Die individuelle, professionelle 
Trainerpersönlichkeit weiterentwickeln, die Sie sind. 
Nutzen Sie Ihr Einzelcoaching nach Bedarf, ebenso 
die Möglichkeit zur Hospitation. Und werden Sie Teil 
des BRIDGEHOUSE-Alumni-Netzwerks aus bisher 18 
Jahren Traineraus- und weiterbildung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.bridgehouse.de

SABINE 
VENSKE-HEß
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HAUFE AKADEMIE GMBH & CO. KG

 

Unsere Geschäftsführung von links nach rechts: Dr. Jörg Schmidt, Christian Friedrich, 
Holger Schmenger, Hansjörg Fetzer und Mario Kestler

Entwicklung erleichtern!

Die Entwicklung der Haufe Akademie spiegelt 
die steigenden Anforderungen an Können, Kom-
petenz und Know-how von Menschen und Un-
ternehmen wider. Seit 1978 entwickeln wir mit 
unseren Produkten und Services Antworten auf 
die Fragen, die Mitarbeiter und Führungskräfte, 
Entscheider und Lenker in den Unternehmen 
umtreibt.

40 Jahre Kompetenz in Weiterbildung

Die Haufe Akademie ist der führende Anbieter für 
Qualifizierung und Entwicklung im deutschspra-
chigen Raum. Seit über 40 Jahren bietet sie Sem-
inare, Trainings und innovative Lernlösungen am 
Markt an und ist ein erfahrener Partner, wenn es 
darum geht, Unternehmen bei der Ein- und Durch-
führung von Digitalem Lernen zu begleiten.

Neben mittelständischen Unternehmen aus al-
len Branchen profitieren sämtliche DAX-30 Un-
ternehmen von den Angeboten der Haufe Aka-
demie – vielleicht bald auch Sie?

Seit 10 Jahren arbeitet die Haufe Akademie 
bei der Trainerausbildung erfolgreich mit dem 
BDVT zusammen und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit!

www.haufe-akademie.de

Wer die Zukunft erfolgreich 
gestalten will, 
muss sich um Entwicklung 
kümmern und permanent 
dazulernen. 
Das wollen wir Ihnen er-
leichtern!
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MICHL AG

Als Unternehmensberatung für Organisations- 
und Personalentwicklung mit mehr als 25 Jahren 
Erfahrung in Beratung, Training und Coaching 
unterstützt die Michl AG Menschen und 
Organisationen durch maßgeschneiderte Aus- 
und Fortbildungsprogramme mit Schwerpunkt 
in den Bereichen Organisations- und 
Persönlichkeitsentwicklung. Für die Aus- und 
Fortbildungen zum Business Trainer*in, Business 
Coach und BGM-Berater*in ist die Michl AG durch 
die Berufsverbände BDVT sowie BBGM zertifiziert. 
Als Gründungsmitglied der BDVT Akademie 
setzt die Michl Group auf hohe Standards, 
moderne Lernformate und eine inspirierende 
Lernatmosphäre. Überzeugen Sie sich selbst und 
werfen Sie einen Blick in unsere Räume. 

www.michlgroup.de

CHRISTA  
KOSLITZ-MESNARIC

COACHING CONCEPTS

FELIX 
SENNER

Wir Machen Menschen stark. Und Unternehmen 
dadurch erfolgreich.
Ein Bericht zum Jahr 2020 ist ohne die Erwähnung 
der Corona-Pandemie nicht möglich. Wir 
interpretieren sie als Katalysator für die digitale 
Transformation unserer Branche und so haben 
wir im März 2020 unsere Digitalisierungsstrategie 
ausgebaut und verstärkt und unsere Trainer*innen, 
Berater*innen und Coaches hinsichtlich digitaler 
Leistungserbringung, digitalem Vertrieb und rein 
digitaler Geschäftsmodelle weitergebildet und 
qualifiziert. Seit kurzem bieten wir unsere vom 
BDVT geprüfte und zertifizierte Fortbildung 
„E-Training Professional“ auch offen am Markt 
an. Wird das Präsenzgeschäft zurückkehren? Ja, 
natürlich. Aber die Digitalisierung wird bleiben. 
Trainer*innen, Berater*innen und Coaches sollten 
unserer Ansicht nach „hybrid“ aufgestellt sein, 
um langfristig erfolgreich zu bleiben. Coaching 
Concepts ist seit über 20 Jahren am Markt, seit 
2014 sind wir Mitglied der BDVT-Akademie. Es 
gab in dieser Zeit viele Veränderungen, Trends 
und Modeerscheinungen in unserer Branche. 
2020 werden wir jedoch als Jahr der Katalyse und 
Transformation in Erinnerung behalten.

www.coaching-concepts.de

https://youtu.be/-wu_hxaNNao
http://www.michlgroup.de
http://www.coaching-concepts.de 
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CLINTON AKADEMIEBREUEL UND PARTNER

HANS-PETER
KRÖPELIN

INA
MÜHLPFORDT

Wir sind seit fast 40 Jahren praxiserfahrene Be-
rater, Trainer und Coaches, die Einzelpersonen, 
Teams und Organisationen individuelle Hilfe zur 
Selbsthilfe bieten. Gemeinsam mit Ihnen entwick-
eln wir ein ganzheitliches Verständnis für Zusam-
menhänge, finden nachhaltige Lösungswege für 
Ihre Herausforderungen und bringen langfristig 
wirtschaftlichen Erfolg mit menschlichen Werten 
in Einklang. Wir betrachten gemeinsam mit Ih-
nen vielschichtig und vernetzt Ihre Aufgabenstel-
lungen. Wir helfen Ihnen eigenständig Lösungen 
zu finden, die nachhaltig sind und von Kopf und 
Bauch getragen werden. Wir sind überzeugt, dass 
es nicht ausreicht, an nur einer Schraube zu dre-
hen, sondern für ein Ineinandergreifen der Räder 
zu sorgen. So entsteht nachhaltiges und ganzheitli-
ches Wachstum. Deshalb erstreckt sich unser ge-
samtes Angebot von  Organisations- und Teament-
wicklung, Coaching und Beratung, über Seminare 
zur persönlichen Entwicklung Einzelner sowie der 
Ausbildung interner Unterstützer und Kulturträger, 
bis hin zu Personaldienstleistungen.

www.breuel-und-partner.de

Lernen durch Erleben ist ein fester Grundsatz der 
CLINTON Akademie
Konsequent praxisorientierte Trainings mit einem
hohen Übungs-, Selbsterfahrungs- und Reflexions-
anteil verfolgen vor allem ein Ziel: Wirksamkeit 
und Nachhaltigkeit anstatt kurzfristiger Euphorie.  

In unseren Business- und Fachtrainerausbildungen 
setzen wir schon seit Jahren auf eine Kombination 
von Offline- und Onlineveranstaltungen.Die 
Einbindung von Lernplattformen, Lern-Apps 
und Schulungsvideos sind auch für unsere 
Absolvent*Innen eine Selbstverständlichkeit. 

Wir wissen: Menschen lernen gern. Lassen sich aber 
ungern belehren. Professionell, leidenschaftlich, 
partnerschaftlich und authentisch. So arbeiten die 
Menschen bei CLINTON. Diese Werte verbunden 
mit einem positiven Lebensgefühl geben wir an 
unsere Absolvent*Innen weiter. Das Ergebnis sind 
aktivierende erlebnisreiche und umsetzungsstarke 
Trainings.  

www.clinton.de/clinton-akademie

COACHING CONCEPTS



BDVT e. V.
Der Berufsverband für Training, Beratung und Coaching 
Elisenstr. 12-14, D-50667 Köln, www.bdvt.de


